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See the notice on TED website

353713-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Travaux de plomberie – Marie-Curie-Gymnasium Hohen Neuendorf - Erweiterung 
Gymnasium und Cafeteria: Heizungs- und Sanitärinstallationen
OJ S 98/2026 22/05/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Travaux

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: Landkreis Oberhavel
Adresse électronique: vergabestelle@oberhavel.de
Forme juridique de l’acheteur: Autorité locale
Activité du pouvoir adjudicateur: Services d’administration générale

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Marie-Curie-Gymnasium Hohen Neuendorf - Erweiterung Gymnasium und Cafeteria: 
Heizungs- und Sanitärinstallationen
Description: Bei dem Bauvorhaben handelt es sich um den Erweiterungsneubau des Marie-
Curie-Gymnasiums in 16540 Hohen Neuendorf. Das Gebäude grenzt direkt an das 
Bestandsgebäude an, ist teilunterkellert und oberirdisch dreigeschossig (EG - 2. OG). Die 
Nettogrundfläche beträgt rd. 1.670 m², der Bruttorauminhalt rd. 7.000 m³. Der 
Erweiterungsneubau wird in Stahlbetonbauweise (Mischbauweise: Fertig-, Halbfertigteile und 
Ortbeton) mit WDVS-Fassade errichtet. Im Rahmen der Rohbauarbeiten gibt es geringfügige 
Eingriffe in die Cafeteria des Bestandsgebäudes. Während der gesamten Bauarbeiten muss 
der Schulbetrieb ohne Einschränkungen weitergeführt werden können.
Identifiant de la procédure: 95a89c95-4b05-4bc2-a52d-75d68dcd876b
Identifiant interne: GYHN.16.410.01.OV009.26
Type de procédure: Ouverte
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Travaux
Nomenclature principale (cpv): 45330000 Travaux de plomberie

2.1.2.  Lieu d’exécution
Adresse postale: Waldstraße 1A  
Ville: Hohen Neuendorf
Code postal: 16540
Subdivision pays (NUTS): Oberhavel (DE40A)
Pays: Allemagne
Informations complémentaires: Marie-Curie-Gymnasium Hohen Neuendorf

2.1.4.  Informations générales
Informations complémentaires: #Bekanntmachungs-ID: CXP9YB5HKDF#
Base juridique: 
Directive 2014/24/UE

https://ted.europa.eu/fr/notice/-/detail/353713-2026
mailto:vergabestelle@oberhavel.de
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vob-a-eu -

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis, Document de marché
Manquement à des obligations liées à des motifs d’exclusion purement nationaux: Siehe 
sämtliche Ausschlussgründe nach den §§ 123, 124 GWB.
Participation à une organisation criminelle: Siehe § 123 Abs. 1 Nr. 1 GWB: Öffentliche 
Auftraggeber schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der 
Teilnahme aus, wenn sie Kenntnis davon haben, dass eine Person, deren Verhalten dem 
Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine 
Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt 
worden ist wegen einer Straftat nach § 129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller 
Vereinigungen), § 129a des Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 
129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland) nach § 
129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a des Strafgesetzbuchs 
(Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und 
terroristische Vereinigungen im Ausland).
Infractions terroristes ou infractions liées aux activités terroristes: Siehe § 123 Abs. 1 Nr. 1 
GWB: Öffentliche Auftraggeber schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie Kenntnis davon haben, dass eine 
Person, deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder 
gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten 
rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach § 129 des Strafgesetzbuchs 
(Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a des Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer 
Vereinigungen) oder § 129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und terroristische 
Vereinigungen im Ausland) nach § 129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller 
Vereinigungen), § 129a des Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 
129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland).
Blanchiment de capitaux ou financement du terrorisme: Siehe § 123 Abs. 1 Nr. 2 und 3 GWB: 
Öffentliche Auftraggeber schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie Kenntnis davon haben, dass eine 
Person, deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder 
gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten 
rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach § 89c des Strafgesetzbuchs 
(Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der 
Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen 
Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat 
nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 des Strafgesetzbuchs zu begehen und wegen einer Straftat 
nach § 261 des Strafgesetzbuchs (Geldwäsche).
Fraude: Siehe § 123 Abs. 1 Nr. 4 und 5 GWB: Öffentliche Auftraggeber schließen ein 
Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie 
Kenntnis davon haben, dass eine Person, deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen 
ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des 
Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat 
nach § 263 des Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der 
Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in 
ihrem Auftrag verwaltet werden und wegen einer Straftat nach § 264 des Strafgesetzbuchs 
(Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union 
oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet 
werden.
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Corruption: Siehe § 123 Abs. 1 Nr. 6 GWB: Öffentliche Auftraggeber schließen ein 
Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie 
Kenntnis davon haben, dass eine Person, deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen 
ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des 
Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat 
nach § 299 des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen 
Verkehr), §§ 299a und 299b des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im 
Gesundheitswesen).
Travail des enfants et autres formes de traite des êtres humains: Siehe § 123 Abs. 1 Nr. 10 
GWB: Öffentliche Auftraggeber schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie Kenntnis davon haben, dass eine 
Person, deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder 
gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten 
rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach den §§ 232, 232a Absatz 1 bis 
5, den §§ 232b bis 233a des Strafgesetzbuches (Menschenhandel, Zwangsprostitution, 
Zwangsarbeit, Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter Ausnutzung einer 
Freiheitsberaubung).
Manquement à l’obligation relative au paiement d’impôts et taxes: Siehe § 123 Abs. 4 Nr. 1 
GWB: Öffentliche Auftraggeber schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren aus, wenn das 
Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben oder Beiträgen zur 
Sozialversicherung nicht nachgekommen ist und dies durch eine rechtskräftige Gerichts- oder 
bestandskräftige Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde.
Manquement à l’obligation relative au paiement de cotisations de sécurité sociale: Siehe § 123 
Abs. 4 Nr. 1 GWB: Öffentliche Auftraggeber schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt 
des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren aus, wenn das 
Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben oder Beiträgen zur 
Sozialversicherung nicht nachgekommen ist und dies durch eine rechtskräftige Gerichts- oder 
bestandskräftige Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde.
Manquement aux obligations dans le domaine du droit environnemental: Siehe § 124 Abs. 1 
Nr. 1 GWB: Öffentliche Auftraggeber können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der 
Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der 
Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließen, wenn das Unternehmen bei der 
Ausführung öffentlicher Aufträge nachweislich gegen geltende umwelt-, sozial- oder 
arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat.
Manquement aux obligations dans le domaine du droit social: Siehe § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB: 
Öffentliche Auftraggeber können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der 
Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der 
Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließen, wenn das Unternehmen bei der 
Ausführung öffentlicher Aufträge nachweislich gegen geltende umwelt-, sozial- oder 
arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat.
Manquement aux obligations dans le domaine du droit du travail: Siehe § 124 Abs. 1 Nr. 1 
GWB: Öffentliche Auftraggeber können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der 
Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der 
Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließen, wenn das Unternehmen bei der 
Ausführung öffentlicher Aufträge nachweislich gegen geltende umwelt-, sozial- oder 
arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat.
Insolvabilité: Siehe § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB: Öffentliche Auftraggeber können unter 
Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem 
Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren 
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ausschließen, wenn das Unternehmen zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des 
Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder 
eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden 
ist, sich das Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit 
eingestellt hat.
Biens administrés par un liquidateur: Siehe § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB: Öffentliche Auftraggeber 
können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu 
jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren 
ausschließen, wenn das Unternehmen zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des 
Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder 
eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden 
ist, sich das Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit 
eingestellt hat.
État de cessation d’activités: Siehe § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB: Öffentliche Auftraggeber können 
unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem 
Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren 
ausschließen, wenn das Unternehmen zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des 
Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder 
eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden 
ist, sich das Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit 
eingestellt hat.
Situation analogue à la faillite prévue dans la législation nationale: Siehe § 124 Abs. 1 Nr. 2 
GWB: Öffentliche Auftraggeber können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der 
Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der 
Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließen, wenn das Unternehmen 
zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder ein 
vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen 
Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen im Verfahren der 
Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat.
Faute professionnelle grave: Siehe § 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB: Öffentliche Auftraggeber können 
unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem 
Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren 
ausschließen, wenn das Unternehmen im Rahmen der beruflichen Tätigkeit nachweislich eine 
schwere Verfehlung begangen hat, durch die die Integrität des Unternehmens infrage gestellt 
wird.
Accords avec d’autres opérateurs économiques en vue de fausser la concurrence: Siehe § 
124 Abs. 1 Nr. 4 GWB: Öffentliche Auftraggeber können unter Berücksichtigung des 
Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließen, wenn der 
öffentliche Auftraggeber über hinreichende Anhaltspunkte dafür verfügt, dass das 
Unternehmen mit anderen Unternehmen Vereinbarungen getroffen oder Verhaltensweisen 
aufeinander abgestimmt hat, die eine Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des 
Wettbewerbs bezwecken oder bewirken.
Conflit d’intérêt créé par sa participation à la procédure de passation de marché: Siehe § 124 
Abs. 1 Nr. 5 GWB: Öffentliche Auftraggeber können unter Berücksichtigung des Grundsatzes 
der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der 
Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließen, wenn ein Interessenkonflikt bei der 
Durchführung des Vergabeverfahrens besteht, der die Unparteilichkeit und Unabhängigkeit 
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einer für den öffentlichen Auftraggeber tätigen Person bei der Durchführung des 
Vergabeverfahrens beeinträchtigen könnte und der durch andere, weniger einschneidende 
Maßnahmen nicht wirksam beseitigt werden kann.
Association directe ou indirecte à la préparation de cette procédure de passation de marché: 
Siehe § 124 Abs. 1 Nr. 6 GWB: Öffentliche Auftraggeber können unter Berücksichtigung des 
Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließen, wenn eine 
Wettbewerbsverzerrung daraus resultiert, dass das Unternehmen bereits in die Vorbereitung 
des Vergabeverfahrens einbezogen war, und diese Wettbewerbsverzerrung nicht durch 
andere, weniger einschneidende Maßnahmen beseitigt werden kann.
Résiliation, dommages et intérêts ou autres sanctions comparables: Siehe § 124 Abs. 1 Nr. 7 
GWB: Öffentliche Auftraggeber können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der 
Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der 
Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließen, wenn das Unternehmen eine 
wesentliche Anforderung bei der Ausführung eines früheren öffentlichen Auftrags oder 
Konzessionsvertrags erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt hat und dies zu einer 
vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu einer vergleichbaren Rechtsfolge geführt 
hat.
Fausses déclarations, dissimulation d'informations, incapacité de présenter les documents 
requis ou obtention d'informations confidentielles sur cette procédure: Siehe § 124 Abs. 1 Nr. 
8 und 9 GWB: Öffentliche Auftraggeber können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der 
Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der 
Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließen, wenn das Unternehmen in Bezug auf 
Ausschlussgründe oder Eignungskriterien eine schwerwiegende Täuschung begangen oder 
Auskünfte zurückgehalten hat oder nicht in der Lage ist, die erforderlichen Nachweise zu 
übermitteln, oder wenn das Unternehmen a) versucht hat, die Entscheidungsfindung des 
öffentlichen Auftraggebers in unzulässiger Weise zu beeinflussen, b) versucht hat, vertrauliche 
Informationen zu erhalten, durch die es unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen 
könnte, oder c) fahrlässig oder vorsätzlich irreführende Informationen übermittelt hat, die die 
Vergabeentscheidung des öffentlichen Auftraggebers erheblich beeinflussen könnten, oder 
versucht hat, solche Informationen zu übermitteln.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: Marie-Curie-Gymnasium Hohen Neuendorf - Erweiterung Gymnasium und Cafeteria: 
Heizungs- und Sanitärinstallationen
Description: Die HLS-Maßnahmen umfassen die medientechnische Versorgung des 
Schulerweiterungsbaus auf dem Grundstück Waldstraße 1A in 16540 Hohen Neuendorf 
einschließlich der Gewerke Sanitär, Heizung und Wärmeversorgung. Die 
Entwässerungsanlage wird gemäß den geltenden DIN- und EN-Normen ausgeführt. Die 
Schmutzwasserentsorgung erfolgt über neu herzustellende Grundleitungen mit Anschluss an 
einen neu zu errichtenden Schmutzwasserschacht. Für den Technikbereich im Untergeschoss 
ist ein Pumpensumpf mit Hebeanlage vorgesehen. Die Trinkwasserversorgung des Neubaus 
erfolgt über die bestehende Hausanschlussanlage des Schulgebäudes. Die Verteilung erfolgt 
über Edelstahl- und Mehrschichtverbundrohrsysteme. Die sanitären Einrichtungen werden mit 
wassersparenden Armaturen und Sanitärobjekten mittleren Standards ausgestattet. Die 
Warmwasserversorgung der Lehrküche erfolgt dezentral über elektrische Durchlauferhitzer. 
Die Wärmeversorgung des Erweiterungsbaus wird als hybride Anlage ausgeführt. Diese 
besteht aus einer Luft/Wasser-Wärmepumpe sowie der Einbindung in die bestehende 
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Heizungsanlage des Schulgebäudes. Die Wärmeerzeugungsanlage wurde systembezogen 
geplant und hinsichtlich aller hydraulischen und regelungstechnischen Komponenten 
abgestimmt. Zur Sicherstellung eines energieeffizienten und betriebssicheren Anlagenbetriebs 
wird ein Pufferspeicher mit 1.000 l Inhalt vorgesehen. Die Wärmeverteilung erfolgt über 
Heizkreisverteiler und gedämmte Rohrleitungsnetze. Sämtliche Unterrichts- und 
Aufenthaltsräume erhalten eine Fußbodenheizung mit Einzelraumregelung über die 
Gebäudeautomation. Alle Leitungsdurchführungen werden entsprechend den 
brandschutztechnischen Anforderungen fachgerecht abgeschottet und gemäß den geltenden 
Vorschriften gekennzeichnet. Grobmassen: Sanitär: - Schmutzwasserleitungen: ca. 120 m 
DN40-DN 100 - Trinkwasserleitungen : 280 m DN 12-DN32 einschl. Dämmung - 13 
Absperrventile , - 35 Rohrschotts DN 12- DN 90 Sanitäre Objekte: - 6 Stck. Waschtischanlage 
nur Kaltwasseranschluß - 9 Stck. WC-Anlage - 6 Stck. Durchlauferhitzer 11 KW Lehrküche 
Heizung: - 1 Stck. Hybride Wärmeerzeugeranlage bestehend aus: - 1Stck. Luft-/Wasser-
Wärmepumpe und 1 Stck. Anbindung an Bestand - 980 m² Fußbodenheizung - ca. 600 m 
Heizungsrohr DN 15-DN 54 einschl. Dämmung - 14 Stck. Strangregulier- und absperrventile 
DN 15-DN 35 - 10 Stck. Absperrventile DN 15-DN50
Identifiant interne: GYHN.16.410.01.OV009.26

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Travaux
Nomenclature principale (cpv): 45330000 Travaux de plomberie

5.1.2.  Lieu d’exécution
Adresse postale: Waldstraße 1A  
Ville: Hohen Neuendorf
Code postal: 16540
Subdivision pays (NUTS): Oberhavel (DE40A)
Pays: Allemagne
Informations complémentaires: Marie-Curie-Gymnasium Hohen Neuendorf

5.1.3.  Durée estimée
Durée: 7 Mois

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Non requises
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): oui
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): non
Informations complémentaires: zu Ziff. 5.1.3 Ausführungsfristen inkl. Einzelfristen: - Vorlage 
Werkplanung: 3 Wochen nach Auftragserteilung - Freigabe durch den AG: 1 Woche nach 
Vorlage der Werkplanung - Ausführungsdauer Rohinstallationen: 12 Wochen (mit 
Unterbrechungen) - Fertigstellung: spätestens 7 Monate nach Auftragserteilung - Einzelne 
Beginntermine werden im Bauablauf abgestimmt.

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Réalisation d’objectifs sociaux
Description: Das Brandenburgische Vergabegesetz (BbgVergG) findet Anwendung. Siehe 
hierzu Formulare 5.3 EU sowie 5.4 EU der Vergabeunterlagen.
Objectif social promu: Autre
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5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Inscription à un registre professionnel pertinent
Description du critère de sélection: Mittels Formular "Eigenerklärung zur Eignung" der 
Vergabeunterlagen werden folgende Angaben gefordert: Erklärung, dass die Befähigung und 
Erlaubnis zur Berufsausübung vorliegt. Auf Verlangen des Auftraggebers ist, je nach den 
Rechtsvorschriften des Staates, in dem das Unternehmen niedergelassen ist, entweder die 
Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister vorzulegen oder auf andere Weise die 
erlaubte Berufsausübung nachzuweisen. Bei Bietergemeinschaften sind diese Nachweise von 
jedem Mitglied zu erbringen.

Critère: Chiffre d'affaires annuel spécifique
Description du critère de sélection: Mittels Formular "Eigenerklärung zur Eignung" der 
Vergabeunterlagen werden folgende Angaben gefordert: Gesamtnettoumsatz des 
Unternehmens jeweils bezogen auf die letzten drei (3) abgeschlossenen Geschäftsjahre, 
soweit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen 
ausgeführten Aufträgen. Der Gesamtumsatz darf hierbei 700.000 EUR/netto je 
abgeschlossenes Geschäftsjahr nicht unterschreiten. Bei einer Bietergemeinschaft sind die 
Mindestumsätze von den Mitgliedern insgesamt zu erbringen, d.h. ein Mitglied der 
Bietergemeinschaft kann die Defizite eines anderen Mitglieds ausgleichen.

Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
Description du critère de sélection: Mittels Formular "Eigenerklärung zur Eignung" der 
Vergabeunterlagen wird folgende Erklärung gefordert: Erklärung, dass eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit Deckungssummen von mindestens 5 Mio. EUR für 
Personenschäden und mindestens 2 Mio. EUR für Sachschäden besteht oder Erklärung, dass 
eine Betriebshaftpflichtversicherung mit Deckungssummen von mindestens 5 Mio. EUR für 
Personenschäden und mindestens 2 Mio. EUR für Sachschäden spätestens bis zur 
Auftragserteilung abgeschlossen wird. Ein aktueller Nachweis des Haftpflichtversicherers über 
das Bestehen einer Betriebshaftpflichtversicherung mit den geforderten 
Mindestdeckungssummen ist spätestens vor Zuschlagserteilung vorzulegen. Auf gesondertes 
Verlangen der Vergabestelle/des Auftraggebers ist zur Bestätigung der Erklärung ein 
Nachweis vorzulegen. Bei Bietergemeinschaften ist dieser Nachweis von jedem Mitglied zu 
erbringen. Unternehmen, die außerhalb der Landesgrenzen der Bundesrepublik Deutschland 
ihren Geschäftssitz haben, geben die o.g. Erklärungen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften 
des Staates, in dem das Unternehmen ansässig ist, ab.

Critère: Références sur des travaux spécifiés
Description du critère de sélection: Mittels Formular "Eigenerklärung zur Eignung" der 
Vergabeunterlagen werden folgende Angaben gefordert: Benennung von mindestens vier (2 x 
Heizung, 2 x Sanitär) mit dem Ausschreibungsgegenstand vergleichbare Referenzen, die nach 
dem 01.01.2021 und spätestens bis zum Tag der Angebotsöffnung abgeschlossen worden 
sind, mit Angabe des Auftraggebers inklusive Ansprechpartner und Telefonnummer oder E-
Mail sowie Bezeichnung des Bauvorhabens / Referenzobjektes einschließlich 
Leistungsumfang, Ausführungszeitraum und Auftragswert. Vergleichbar sind Bauleistungen 
betreffend: Heizung: Heizungsinstallation mit Einsatz von Luft-/Wasser-Wärmepumpe als 
Hybridlösung (Anschluss an vorh. Heizungsanlage) sowie Installation von Fußbodenheizung 
mit einem Mindestauftragswert von 250.000 EUR je Referenz. Sanitär: Sanitärinstallationen 
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mit einem Mindestauftragswert von 100.000 EUR je Referenz. In diesem Zusammenhang wird 
darauf hingewiesen, dass der bloße Hinweis auf einen Eintrag in einem 
Präqualifikationsverzeichnis nicht (immer) ausreichend ist. Sofern Sie auf eine Anlage 
verweisen, ist sicherzustellen, dass alle geforderten Angaben in der Anlage enthalten sind. Bei 
einer Bietergemeinschaft sind die Referenzen von den Mitgliedern insgesamt zu erbringen, d.
h. ein Mitglied der Bietergemeinschaft kann die Defizite eines anderen Mitglieds ausgleichen.

Critère: Effectif moyen annuel
Description du critère de sélection: Mittels des Formulars "Eigenerklärung zur Eignung" der 
Vergabeunterlagen wird eine Erklärung gefordert, dass die für die Ausführung der Leistungen 
erforderlichen Arbeitskräfte zur Verfügung stehen. Auf gesondertes Verlangen ist die Zahl der 
in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten 
Arbeitskräfte gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal 
anzugeben.

Critère: Autres exigences économiques ou financières
Description du critère de sélection: Mittels Formular "Eigenerklärung zur Eignung" der 
Vergabeunterlagen wird folgende Erklärung gefordert: - Erklärung zur Mitgliedschaft in der 
Berufsgenossenschaft. Auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle/des Auftraggebers sind 
zur Bestätigung einzelner Erklärungen Nachweise vorzulegen. Bei einer Bietergemeinschaft
/Eignungsleihe durch Dritte/Einsatz Unterauftragnehmer sind die Nachweise von jedem 
Unternehmen zu erbringen. Unternehmen, die außerhalb der Landesgrenzen der 
Bundesrepublik Deutschland ihren Geschäftssitz haben, geben die o. g. Erklärungen nach 
Maßgabe der Rechtsvorschriften des Staates, in dem das Unternehmen ansässig ist, ab.

Critère: Autres exigences économiques ou financières
Description du critère de sélection: Eigenerklärung Russland-Embargo: Unternehmen haben 
mit dem Angebot die Eigenerklärung Russland-Sanktionen abzugeben. Darin ist zu erklären, 
dass die Unternehmen nicht zu den genannten Personen oder Unternehmen gehören, die 
einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen, a) durch die russische 
Staatsangehörigkeit des Bieters oder die Niederlassung des Bieters in Russland, b) durch die 
Beteiligung einer natürlichen Person oder eines Unternehmens, auf die eines der Kriterien 
nach Buchstabe a zutrifft, am Bieter über das Halten von Anteilen im Umfang von mehr als 
50%, c) durch das Handeln der Bieter im Namen oder auf Anweisung von Personen oder 
Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder b zutrifft. Weiterhin zu erklären, 
dass die am Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren 
Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch 
genommen werden, beteiligten Unternehmen, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts 
entfällt, ebenfalls nicht zu dem in der Vorschrift genannten Personenkreis mit einem Bezug zu 
Russland im Sinne der Vorschrift gehören. Weiterhin ist zu erklären, dass bestätigt und 
sichergestellt wird, dass auch während der Vertragslaufzeit keine als Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazitäten im Zusammenhang mit der Erbringung des 
Eignungsnachweises in Anspruch genommen werden, beteiligten Unternehmen eingesetzt 
werden, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt.

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Nom: Preis
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Description: Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt. Die 
Wertungssummen werden aus den nachgerechneten Angebotssummen, insbesondere unter 
Berücksichtigung von Nachlässen ohne Bedingungen, ermittelt.
Catégorie du critère d’attribution valeur fixe: Valeur fixe (total)
Nombre critère d’attribution: 100

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Date limite de demande d’informations complémentaires: 11/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Adresse des documents de marché: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite
/notice/CXP9YB5HKDF/documents
Canal de communication ad hoc: 
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YB5HKDF

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXP9YB5HKDF
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Autorisée
Date limite de réception des offres: 22/06/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe 
orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Durée de validité des offres: 50 Jours
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: 1. Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und 
Nachweisen erfolgt gemäß § 16a EU VOB/A. 2. Die Bindefrist der Angebote endet mit Ablauf 
des 10.08.2026.
Informations relatives à l’ouverture publique: 
Lieu: Landkreis Oberhavel, Adolf-Dechert-Str. 1, 16515 Oranienburg.
Informations complémentaires: Eine Teilnahme von Bietern ist ausgeschlossen (vgl. § 14 EU 
Abs. 1 VOB/A). Gemäß § 14 EU Abs. 6 VOB/A wird die Übersicht "Zusammenstellung der 
Angebote" allen Bietern nach Angebotsöffnung über den Kommunikationsbereich des 
Vergabemarktplatzes Brandenburg zur Verfügung gestellt.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Facturation électronique: Autorisée
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: oui

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YB5HKDF/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YB5HKDF/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YB5HKDF
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YB5HKDF
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YB5HKDF
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5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer des Landes Brandenburg 
beim Ministerium für Wirtschaft, Energie, Klimaschutz und Europa
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Die Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens vor der Vergabekammer richtet sich unter anderem nach den 
Regelungen des § 160 GWB und des § 135 GWB: Gemäß § 160 Abs. 1 GWB leitet die 
Vergabekammer ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Gemäß § 160 Abs. 2 GWB ist 
antragsbefugt jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag hat und eine 
Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Abs. 6 GWB durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. Gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB ist ein Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrages erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist 
von 10 Kalendertagen gerügt hat. Der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt 
unberührt. Gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB ist ein Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden. Gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 3 
GWB ist ein Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden. Gemäß § 
160 Abs. 3 Nr. 4 GWB ist ein Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Bei einem Verstoß gegen § 134 GWB kann gemäß § 135 Abs. 2 
GWB eine Unwirksamkeit nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren 
innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber 
durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als 
sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur 
Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der 
Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: Landkreis Oberhavel
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Landkreis Oberhavel

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: Landkreis Oberhavel
Numéro d’enregistrement: 12-12992262160023-68
Adresse postale: Adolf-Dechert-Str. 1
Ville: Oranienburg
Code postal: 16515
Subdivision pays (NUTS): Oberhavel (DE40A)
Pays: Allemagne
Point de contact: Dez. VI - Finanzen und IT, Zentrale Vergabestelle
Adresse électronique: vergabestelle@oberhavel.de
Téléphone: +49 3301601-3500

mailto:vergabestelle@oberhavel.de
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Télécopieur: +49 3301601-3519
Adresse internet: https://www.oberhavel.de
Rôles de cette organisation: 
Acheteur
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures

8.1.  ORG-0003
Nom officiel: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft, 
Energie, Klimaschutz und Europa
Numéro d’enregistrement: t:03318661719
Adresse postale: Heinrich-Mann-Allee 107
Ville: Potsdam
Code postal: 14473
Subdivision pays (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: Vergabekammer@MWEKE.Brandenburg.de
Téléphone: +49 3318661719
Télécopieur: +49 3318661652
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

8.1.  ORG-0004
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: 5d6066ed-c397-48ec-b367-c924f265eb72  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 16
Date d’envoi de l’avis: 21/05/2026 09:17:11 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure 
d'été de l'Europe centrale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 353713-2026
Numéro de publication au JO S: 98/2026
Date de publication: 22/05/2026

https://www.oberhavel.de
mailto:Vergabekammer@MWEKE.Brandenburg.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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